
 
 

 

Newsletter Fachbereich Kultur Stadt Gütersloh  

Mai/Juni 2025 
_____________________________________________________________________  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kulturaktive, liebe Beauftragte für Kultur,  

 

Januar, Februar, März, April 

Die Jahresuhr steht niemals still 

Mai, Juni, Juli, August 

Weckt in uns allen die Lebenslust 

 

Diese Lebenslust ist ganz genau zu spüren, denn auch kulturell stehen in den kommenden Monaten 

vielfältige Veranstaltungen und Projekte bevor.  

 

Zur Langenachtderkunst am 17. Mai können in der Gütersloher Innenstadt an 42 Stationen künstlerische 

Positionen, Werke und Installationen bestaunt werden. Auch die musikalische und tänzerische Vielfalt 

Güterslohs können Sie an dem Abend zum Beispiel zur Eröffnung um 18.30 Uhr auf dem Berliner Platz 

entdecken. Die Kunstfahnen wehen an dem Abend in der Fußgängerzone der Berliner Straße und in der 

Stadthalle Gütersloh startet die Gemeinschaftsausstellung „Baustelle Kunst“ mit Werken von 

Künstlerinnen und Künstlern aus der Stadt und dem Kreis Gütersloh, die sich mit ihrer Heimatstadt 

Gütersloh beschäftigen. Das ganze Programm des Abends finden Sie auf www.langenachtderkunst.de. 

 

Viel Musik gibt es außerdem in den kommenden Wochen bei der Musikalischen Mittagspause auf dem 

Berliner Platz, zu Jazz in Gütersloh mit Joo Kraus im Theater Gütersloh und zum Konzert von 

Weltstadtmusik im Wapelbad. 

 

Wir freuen uns schon auf die bevorstehenden Veranstaltungen. Nähere Informationen dazu finden Sie in 

diesem Newsletter sowie auf www.kulturportal-guetersloh.de. Außerdem nachfolgend natürlich wie 

gewohnt aktuelle Ausschreibungen, Preise und Fördermöglichkeiten. 

 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen. 

 

Viele Grüße  

Ihr Fachbereich Kultur 

_____________________________________________________________________  

Alle Angaben zu den Terminen und Fristen stehen unter Vorbehalt (Stand: 14.05.2025). Bitte informieren 

Sie sich immer direkt auch bei den Stiftungen und Veranstaltern, ob die Termine wie geplant stattfinden. 

_____________________________________________________________________  

  

http://www.langenachtderkunst.de/
http://www.kulturportal-guetersloh.de/


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Neues aus dem Fachbereich Kultur 
_____________________________________________________________________ 

Musikalische Mittagspause – Musikgenuss unter freiem Himmel 

Erstes Konzert am 15. Mai 2025, 13 Uhr, Berliner Platz  
 

Auch in diesem Jahr lädt der Fachbereich Kultur der Stadt Gütersloh wieder zur beliebten Musikalischen 

Mittagspause auf den Berliner Platz ein. An fünf Terminen verwandelt sich der Platz mitten in der 

Innenstadt in eine kleine Open-Air-Bühne für musikalische Kurzkonzerte – genau richtig, um den Alltag zu 

unterbrechen und die Mittagspause musikalisch zu genießen. 

Freuen Sie sich auf abwechslungsreiche Live-Musik in entspannter Atmosphäre. Ob allein, mit 

Kolleginnen oder beim Einkaufsbummel: Die musikalische Mittagspause lädt zum Verweilen und 

Genießen ein! 

 

Termine 2025: 

• Donnerstag, 15. Mai – 13:00 Uhr (MoZett) 

• Samstag, 31. Mai – 12:00 Uhr (Jana Bischoff) 

• Donnerstag, 12. Juni – 13:00 Uhr (LEMONSUN) 

• Samstag, 28. Juni – 12:00 Uhr (Hanna & Max) 

• Donnerstag, 10. Juli – 13:00 Uhr (Anastasiia&) 

Ort: Berliner Platz, Gütersloh 

 

Eintritt frei – einfach vorbeikommen und zuhören! 

_____________________________________________________________________ 

Wehende Kunstfahnen schmücken Fußgängerzone 

5. Mai bis 16 Juni, Fußgängerzone, Mittlere Berliner Straße 
 

Bunte Fahnen schmücken im Jubiläumsjahr die 

Gütersloher Fußgängerzone. Ab Montag 5. Mai, 

machen insgesamt 49 von unterschiedlichen 

bildenden Künstlerinnen und Künstlern gestaltete 

Fahnen deutlich, wie vielfältig die Künstlerszene 

des Kreises ist. Die persönlichen und individuell 

gestalteten Fahnen werden bis Mitte Juni wehen 

und die Innenstadt künstlerisch inszenieren. So 

vielfältig wie die Kunstszene sind auch die Motive 

und die Machart. Neben Malereien sind auch 

Fotografien oder Grafiken zu sehen. 

 



 
 

 

Im Oktober 2024 hatte der städtische Fachbereich Kultur die bildenden Künstler*innen der Stadt und des 

Kreises Gütersloh aufgerufen, eine individuelle Fahne zu gestalten. 49 Künstler*innen kamen diesem 

Aufruf nach und gestalteten ihre Fahnen mit persönlich ausgesuchten Motiven. „Wir waren überwältigt 

von einer so großen Resonanz“, freut sich Andrea Wistuba, Mitarbeiterin des Fachbereichs Kultur, die 

das Jubiläumsprojekt betreut. Entwickelt und umgesetzt wurde die Idee für das Projekt gemeinsam mit 

den Künstlerinnen und Künstlern des Güterslohers Künstlerkreises, dazu gehören Katrin Boidol, Karin 

Davids, Barbara Davis, Manfred Stolz, Wilfried Weihrauch, Margret Wenzke und Almuth Wessel. 

 

Besonders passend fügt sich die Installation in das Programm der Langenachtderkunst ein, die am 

Samstag, 17. Mai, ab 18.30 Uhr stattfindet. Auf dem Weg zu den verschiedenen teilnehmenden Stationen 

können die Fahnen von Besucherinnen und Besuchern an diesem Abend bestaunt werden. 

_____________________________________________________________________ 

Langenachtderkunst – Kostenlose künstlerische Vielfalt an 42 Stationen 

17. Mai 2025, 19.00 bis 24.00 Uhr, Gütersloh Innenstadt 
 

Zum 24. Mal bietet die Langenachtderkunst in Gütersloh 

im Jahr des 200. Stadtjubiläums wieder ein buntes, 

abwechslungsreiches und vielfältiges Kunstprogramm 

quer durch alle Genres. Insgesamt 42 Stationen laden 

die Gäste ein, Musik, Kunst, Theateraufführungen, 

Tanzdarbietungen oder Ausstellungen zu besuchen. 

Einige Künstlerinnen und Künstler haben in ihren Werken 

das Gütersloher Stadtjubiläum zum Thema gemacht.  

Der Startschuss fällt um 18.30 Uhr mit dem „Fest der 

Tanzgruppen“ auf dem Berliner Platz. 45 Minuten lang 

bieten verschiedene Gütersloher Tanzformationen einen gelungenen Einstieg in den Abend. Von hier aus 

kann es in alle Richtungen losgehen, denn in jeder der über 40 Locations warten besondere 

Präsentationen auf die Gäste.  

Wer sich sicherheitshalber schon mal vorab informieren möchte, in welche Richtung es an diesem Abend 

gehen soll, kann sich das gesamte Angebot inklusive des Lageplans unter www.langenachtderkunst.de  

schon mal ansehen und seine Favoriten heraussuchen oder sich am Abend einfach treiben lassen und 

das gedruckte Programm an einer der Stationen mitnehmen. Noch ein Hinweis für Gäste, die mit dem 

Auto anreisen: Die Parkhäuser Kirchstraße und „Am Wasserturm“ sind durchgehend geöffnet. Die 

weiteren städtischen Parkhäuser haben ihre Öffnungszeiten für diesen Abend erweitert.  

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen und Orten ist frei. 

Alle Infos: www.langenachtderkunst.de  

 

http://www.langenachtderkunst.de/
http://www.langenachtderkunst.de/


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Baustelle Kunst – Gemeinschaftsausstellung Gütersloher Künstler*innen 

17. Mai bis 17. August 2025, Galerie im Forum der Stadthalle Gütersloh 
 

Die beliebte Ausstellung „Baustelle Kunst“ geht 

in eine neue Runde – und das bereits zum 

fünften Mal! Vom 17. Mai bis 17. August 2025 

zeigt der Fachbereich Kultur der Stadt 

Gütersloh eine vielfältige 

Gemeinschaftsausstellung in der Galerie im 

Forum der Stadthalle Gütersloh. 

 

Eröffnet wird die Ausstellung am 17. Mai 2025 im Rahmen der Langenachtderkunst. Über 20 

Künstler*innen aus Gütersloh sind in diesem Jahr mit dabei – alle haben sich mit einem Werk zum Thema 

„Heimatstadt Gütersloh“ beteiligt. Die Ausstellung bietet eine beeindruckende Bandbreite an 

Perspektiven: Obwohl alle Arbeiten einen klaren Bezug zur Stadt haben, geht jedes Kunstwerk seinen 

ganz eigenen, künstlerischen Weg. 

 

Für die Organisation der Hängung konnte die erfahrene Gütersloher Künstlerin Birthe Stumpenhausen 

gewonnen werden. Mit viel Gespür für Raum und Werk hat sie eine stimmige Präsentation geschaffen, 

die den einzelnen Arbeiten Raum zur Wirkung gibt und zugleich das Gemeinsame sichtbar macht. 

 

Die Ausstellung ist während der regulären Öffnungszeiten der Stadthalle zu sehen: Montag bis Freitag 

von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie zu Veranstaltungen. Ein Besuch lohnt sich – entdecken Sie Gütersloh durch 

die Augen der Kunst! 

_____________________________________________________________________ 

Farbstarke Malerei im Standesamt 

Monika Eckholt gestaltet Jahresausstellung 2025 
 

Freundlich, farbenfroh, ausdrucksstark: Die Künstlerin Monika Eckholt wurde von einer Jury aus 

zahlreichen Bewerbungen ausgewählt, um die diesjährige Jahresausstellung im Standesamt Gütersloh zu 

gestalten. Ab dem 17. Mai 2025 werden rund zehn ihrer Werke die Wände des Standesamts in der 

Kirchstraße zieren und dort insbesondere Traupaare und ihre Gäste an einem der wichtigsten Tage ihres 

Lebens begleiten. Die Ausstellung startet an dem Tag von 19 bis 24 Uhr zur Langenachtderkunst. Im 

Mittelpunkt von Eckholts künstlerischem Schaffen steht die Faszination für Farben und ihre emotionale 

Wirkung. Seit über 25 Jahren widmet sich die aus Münster zugezogene Verlerin der freien Malerei, die sie 

durch zahlreiche Fortbildungen sowie ein viersemestriges Studium am „Farbraum“ Dortmund 

professionalisierte. Ihre Werke sind Ausdruck einer tiefgreifenden Auseinandersetzung mit den 

Möglichkeiten abstrakter Kunst, geprägt von intensiver Farbkomposition, Spontaneität und persönlicher 

Inspiration. 



 
 

 

Die Malerin lässt sich dabei von Natur, Reisen und eigenen 

Erlebnissen leiten. Ihre Bilder erzählen Geschichten, ohne 

konkret zu werden – sie eröffnen Freiräume für Assoziationen 

und wecken individuelle Emotionen. Meist ohne Titel, laden sie 

dazu ein, ein ganz eigenes inneres Bild zu entwickeln. Helle 

Farben und harmonische Kompositionen schaffen eine positive, 

offene Atmosphäre – genau passend für die besonderen 

Momente, die im Standesamt gefeiert werden. Monika Eckholt, 

pensionierte Lehrerin und Großmutter von sechs Enkelkindern, 

arbeitet regelmäßig im Atelier von Andrea Köhn in Bielefeld. Seit ihrer ersten Ausstellung 1999 in Kaunitz 

war sie mit zahlreichen Werken in Verl, Brackwede, Wiedenbrück, Münster, Freiburg und auf Norderney 

vertreten. Die Ausstellung im Gütersloher Standesamt knüpft an diese Reihe an – mit Werken, die nicht 

nur Räume gestalten, sondern auch Herzen berühren. 

Weitere Informationen zur Ausstellung erteilt der Fachbereich Kultur der Stadt Gütersloh, Lilian Wohnhas, 

Tel. 05241-823659, lilian.wohnhas@guetersloh.de  

_____________________________________________________________________ 

Jazz in Gütersloh – Joo Kraus 

13. Juni 2025, 20 Uhr, Theater Gütersloh 
 

Seit vielen Jahren zählt Joo Kraus nun schon völlig zu Recht zu den renommiertesten Jazztrompetern in 

unseren Breitengraden. Es überrascht also nicht, dass auch dieses Konzert vom JIG-Publikum 

gewünscht wurde. Bereits sein Vater spielte Trompete und brachte ihm die ersten Griffe bei. Der Ulmer ist 

aus ganzen Herzen ein Musiker, der am liebsten Genregrenzen und Stiletiketten auflöst und Musik so 

macht, wie er lebt: frei und fühlend. Und so geht er von seinem Heimatplaneten Jazz aus auf immer 

ausgedehntere Entdeckungsreisen, um 

jenseits jeder Crossover-Orthodoxie mit 

Sternschnuppen aus anderen Galaxien zu 

spielen – heißen sie nun Soul, Funk, Pop, 

HipHop, Latin oder Elektro. Als Trompeter 

und Komponist hat Joo zwar seine 

Wahrnehmung für Musikstile aus aller Welt 

geöffnet, aber seine mal schwermütigen, 

mal heiteren Melodien bleiben hundert 

Prozent Joo Kraus.  

 

Besetzung: Joo Kraus (Trompete, Gesang, 

Klavier), Jo Ambros (Gitarre), Sebastian Schuster (Bass), Torsten Krill (Schlagzeug)  

 

Informationen und Tickets gibt es unter www.jazz-gt.de.  

 

mailto:lilian.wohnhas@guetersloh.de
http://www.jazz-gt.de/


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

C-City Music Night  

Europäisches Konzert mit Bands aus Gütersloh und den Partnerstädten 

14. Juni 2025, 19 Uhr, Kleiner Saal der Stadthalle Gütersloh 
 

Europäische Klänge, grenzenlose Begegnungen. Kreative Ideen verwirklichen und damit ein 

europäisches Netzwerk schaffen: Das ist das Kulturprojekt C-City – Europa liegt nebenan. Die C-City 

Music Night holt Künstler*innen aus den europäischen Partnerstädten Grudziadz (PL) und Broxtowe (UK) 

nach Gütersloh. Gemeinsam mit regionalen Musiker*innen wird eine vielfältige Mischung europäischer 

Musikstile präsentiert. Neben der Big Band der Gütersloher Anne-Frank-Schule werden die Rockband 

„The Bastard Brothers“ aus Polen und das „Jeanie Barton Quartet“ aus England den Abend gestalten. 

 

Nach den musikalischen Beiträgen erwartet die Gäste eine offene Jamsession, bei der auch das 

Publikum aktiv mitwirken kann – ein Abend mit musikalischem Austausch und Miteinander über jegliche 

Grenzen hinweg. 

 

Der Eintritt ist frei – alle sind herzlich willkommen einen Abend voller Musik und interkultureller 

Zusammenarbeit zu erleben. 

_____________________________________________________________________ 

Weltstadtmusik 

Zweites Konzert am 15. Juni 2025, 16.30 Uhr, Wapelbad 
 

Die Veranstaltungsreihe „Weltstadtmusik in Gütersloh“ begeistert seit Jahren Musikliebhabende und 

Kulturinteressierte. Auch in diesem Jahr bietet die Reihe wieder ein vielfältiges Programm und 

hochkarätige Künstler*innen. In diesem Jahr können Interessierte die besonderen Konzerte im 

Gütersloher Wapelbad jeweils ab 16.30 und bei freiem Eintritt genießen.  

 

15. Juni 2025: Tante Friedl 

Am 15. Juni 2025 kann sich das Publikum über das Folk- und 

Weltmusik-Duo Tante Friedl freuen. Mit Akkordeon, Banjo und 

ihren kraftvollen Stimmen kreieren Magdalena Kriss aus Bayern 

und Dan Wall aus New York State eigene Songs sowie neue, 

packende Interpretationen von Folk und Roots-Musik aus 

Mitteleuropa, vom Balkan und aus Nordamerika. Ihr vielfältiges 

Repertoire von Gewerkschafts- und Protestsongs bis hin zu 

Liedern über Liebe, Verlust, Natur und Abenteuer gibt Einblicke in 

andere Kulturen, Geschichten und Perspektiven. 

 

Das letzte Weltstadtmusik-Konzert mit der Gruppe „Elderland“ findet am 3. August 2025. 



 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Heimatpreis 2025 – Jetzt bewerben! 
 

Die Stadt Gütersloh vergibt 2025 zum sechsten Mal den Heimatpreis für lokales Engagement und 

nachahmenswerte Projekte. Vorschläge können bis zum 23. Juni 2025 eingereicht werden – auch 

Selbstbewerbungen sind möglich. Das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro kann auf mehrere 

Preisträger*innen verteilt werden. Seit 2023 sind auch Einzelpersonen preisberechtigt. 

Bewerbungsschluss: 23. Juni 2025 

Weitere Infos zur Förderrichtlinie und Online-Bewerbungsformular hier.  

_____________________________________________________________________ 

RadKulTour – Kultur erleben auf zwei Rädern 

6. Juli 2025, 14 bis 18 Uhr, zehn Stationen im Stadtgebiet 
 

Am 06. Juli 2025 lädt der Fachbereich Kultur der 

Stadt Gütersloh zur RadKulTour ein – einem 

besonderen Kultur- und Bewegungserlebnis für 

Jung und Alt. Zwischen 14 und 18 Uhr erwartet 

Sie auf einer rund 7 km langen Fahrradrunde 

ein vielseitiges Programm an zehn Stationen im 

Stadtgebiet. 

 

Erleben Sie unterwegs Theatervorführungen der 

Bürgerbühne, Live-Musik von Singer-

Songwritern, Live-Kunst von Franziska Jäger, 

Figurentheater für Kinder und Erwachsene 

(Figurentheater ALLERMAER), einen geplanten Poetry Slam und Graffiti-Kunst, sowie einen geplanten 

Fahrradservice. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt – Gastronomische Einrichtungen entlang der 

Strecke haben geöffnet und laden zum Verweilen ein. 

 

Die Tour kann an jedem beliebigen Punkt der Route gestartet werden. Die genaue Streckenführung wird 

kurz vor der Veranstaltung auf Komoot veröffentlicht – ideal zur individuellen Planung. 

Steigen Sie aufs Rad und entdecken Sie die kulturelle Vielfalt Güterslohs auf ganz neue Weise – 

abwechslungsreich, inspirierend und klimafreundlich! 

 

 

 

 

 

 

https://kulturportal-guetersloh.de/foerdern/heimatpreis-guetersloh/


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Spielteppich Gütersloh 
 

Mit dem Spielteppich Gütersloh von milkids entdecken Kinder spielerisch ihre Heimatstadt. Bekannte 

Wahrzeichen wie die Stadtbibliothek oder das Theater lassen sich fantasievoll ins Spiel integrieren und 

schaffen so eine Verbindung zwischen Spielspaß und Stadterlebnis. 

 

Initiiert und organisiert wurde dieses besondere 

Projekt vom Fachbereich Kultur – als eines der 200 

offiziellen Highlights im Rahmen des Stadtjubiläums. 

Der Teppich wurde exklusiv für das Jubiläumsjahr in 

limitierter Auflage produziert und ist nach Oeko-Tex 

Standard 100 schadstoffgeprüft. 

 

Mit einer Größe von 120 x 170 cm und einem Preis 

von 99 Euro ist der Spielteppich nicht nur ein 

originelles Geschenk, sondern auch ein echtes 

Sammlerstück. 

 

Erhältlich ist der Teppich in der Tourist-Information Gütersloh.  

_____________________________________________________________________ 

200 Frauen – Gütersloh ist vielfältig 

Fotoprojekt zeigt die Stadt aus 200 Perspektiven* 
 

In einem besonderen Fotoprojekt, das von dem Fachbereich Kultur und der Gleichstellungsstelle der 

Stadt Gütersloh ins Leben gerufen wurde, stehen die Bewohnerinnen der Stadt im Mittelpunkt. Unter dem 

Titel „200 Frauen – Gütersloh ist vielfältig“* wurde die Vielfalt und Lebendigkeit der Stadt durch die 

Porträts und Aussagen von 200 ganz unterschiedlichen Frauen* sichtbar gemacht. Jede dieser Frauen 

wurde fotografisch porträtiert und mit einem persönlichen Statement vorgestellt. Im Fokus stand dabei die 

Frage: „Gütersloh ist für mich...“ Die Antworten fielen vielfältig aus – mal emotional, mal sachlich, mal 

überraschend. Gemeinsam zeichnen sie ein vielschichtiges Bild davon, was Gütersloh für seine 

Bürgerinnen bedeutet. 

 

„Ich lebe gerne in Gütersloh, weil ich hier viele verschiedene Menschen kennengelernt habe, die Stadt 

nicht zu groß ist und ich mich hier wohlfühle“, lautet eines der Zitate. „Die Menschen in Gütersloh sind 

herzlich und hilfsbereit, und ich verbinde mit Gütersloh meine Familie und Freunde. Für mich ist 

Gütersloh meine Heimatstadt, und ich erlebe die Stadt als ein schönes Erlebnis, das mir im Herzen 

bleibt.“ 

 



 
 

 

Das Projekt soll nicht nur dokumentieren, sondern auch zum Nachdenken anregen – über Zugehörigkeit, 

Identität und das Miteinander in der Stadtgesellschaft. Die Porträts und Texte laden ein, Gütersloh aus 

ganz neuen Blickwinkeln zu entdecken. 

Erstmals präsentiert wird das Projekt am 18. Mai begleitend zum Festakt „200 Jahre Gütersloh“ in der 

Stadthalle Gütersloh. Danach wird die Ausstellung im Flur des Fachbereichs Kultur, in der 

Volkshochschule Gütersloh von Juli bis September sowie im Dezember in der Stadtbibliothek Gütersloh 

gezeigt.  

_____________________________________________________________________ 

Runder Tisch der Kultur – fällt aus 
 

Das für den 21. Mai 2025 geplante Netzwerktreffen der Gütersloher Kulturszene fällt leider aus. Der 

nächste Runde Tisch findet voraussichtlich im September statt, der Termin wird im Newsletter und auf 

dem Kulturportal bekanntgegeben.  

_____________________________________________________________________ 
 

200 Jahre Gütersloh – Jubiläumsveranstaltungen 
_____________________________________________________________________ 

Jubiläumsprojekte im Überblick 
 

In dieser Kategorie finden Sie in unserem Jubiläumsjahr eine 

Übersicht über die Jubiläumsveranstaltungen des Monats.  

Alle Events und Highlights sind stets aktuell online auf 

www.200jahreguetersloh.de zu finden. 

 

Mai 

15.05. – 15.10. 200 Jahre Stadt Gütersloh: lebendig, luftig und sommerlich, Botanischer Garten 

15.05. Musikalische Mittagspause, Berliner Platz 

15.05. Viele Religionen – ein Ziel: Frieden für unsere Stadt, Konrad-Adenauer-Platz 

16.05. Cooking & Culture / Falun, Hotel Appelbaum 

16.05. Stadtrundgang: Gütersloh im Nationalsozialismus, VHS, Ort wird nach Anmeldung 

bekannt gegeben 

17.05. – 29.06. Der Kunstverein als Atelierhaus, Kunstverein Kreis Gütersloh 

17.05. Glockenspiel Jubiläum, Rathaus 

17.05. – 17.08. Gemeinschaftsausstellung „Baustelle Kunst“, Galerie im Forum der Stadthalle 

17.05. – 24.08.  Ausstellung "Angekommen. Neue und alte Gütersloher(innen) aus 200 Jahren 

Stadtgeschichte", Stadtmuseum 

17.05. – 24.08. Von anderswo nach Gütersloh – Ein Videoprojekt für Kulturoptimisten, 

Stadtmuseum 

17.05. – 08.12. Aufs Ohr – 200 Minuten Lesezeit mit Gütersloher Autor*innen, Stadtbibliothek 

http://www.200jahreguetersloh.de/


 
 

 

17.05. Fahrradexkursion zu denkmalgeschützten Bauernhöfen, VHS, Ort wird nach Anmeldung 

bekannt gegeben 

17.05. „Der Eisvogel (Missing Ginken)“ – ein sagenhaftes Live-Hörspiel von Fink Kleidheu – 

Uraufführung, Theater Gütersloh 

17.05. … und dann war Gütersloh eine Stadt, Theater Gütersloh 

17.05. Langenachtderkunst, Innenstadt 

18.05. Festakt Stadtjubiläum, Stadthalle Gütersloh 

24.05. Meet on Street! Gewinnt Euer Straßenfest! 

24.05. Festumzug und „bunter Rasen“ für Jung und Alt, Stadion des SV Avenwedde 

24.05. Eine Geschichte der Veränderung – Architektur in Gütersloh, VHS, Ort wird nach 

Anmeldung bekannt gegeben 

27.05. Nachhaltiges Gütersloh: Alle guten Wünsche zum Stadtjubiläum, Haus der Begegnung 

28.05. Gütersloher Feierabend – Sunset Markt, Konrad-Adenauer-Platz 

29.05. – 31.05. 75 Jahre Sport-Club-Eintracht e.V. Gütersloh (SCE-Gütersloh), Sportplatz Ostfeld 

31.05. Meet on Street! Gewinnt Euer Straßenfest! 

31.05. Cooking & Culture / Broxtowe, Hotel Appelbaum 

31.05. NATUR.PUR Wanderung in Gütersloh 

31.05. Musikalische Mittagspause, Berliner Platz 

 

Juni 

01.06. – 30.06. Stadtführung mit dem Team Stadtgeschichte, Stadtgebiet Gütersloh 

02.06. – 31.12. Tritt in die Vergangenheit, Ganz Gütersloh 

03.06. – 30.06. Unsere Stadt, Unsere Kunst: Lieblingsorte in Gütersloh, Stadtbibliothek 

07.06. – 08.06. Westdeutsche SDF Meisterschaft 2025 der Teams im StreetDance, Stüwe-

Weissenberg 

09.06. Ökumenischer Gottesdienst der Nationen, Apostelkirche 

12.06. Heimische Suppen und Eintöpfe löffelt jeder gerne aus!, VHS 

12.06. Musikalische Mittagspause, Berliner Platz 

13.06. Kneipentour durch Gütersloh, Innenstadt 

13.06. Jazz in Gütersloh – Joo Kraus Quartett, Theater Gütersloh 

14.06. C-City Music Night, Stadthalle Gütersloh 

14.06. Meet on Street! Gewinnt Euer Straßenfest! 

15.06. Chor-Festival zum Stadtjubiläum 

15.06. Alter! Ein interaktives Projekt zum Anfassen, Anschauen und Mitmachen, Kolbeplatz 

15.06. Weltstadtmusik, Wapelbad 

15.06. Gütersloher BürgerBrunch, Innenstadt 

16.06. – 15.09. Sommerdekoration der ISG Mittlere Berliner Straße e. V., Innenstadt, Mittlere 

Berliner Straße 

17.06. – 30.08. Sommerleseclub (SLC) 2025, Stadtbibliothek 

21.06. Meet on Street! Gewinnt Euer Straßenfest! 

21.06. Stadt-Boulemeisterschaft, Tennisgelände der SVA Gütersloh 



 
 

 

22.06. 10. Sportfest der Landsmannschaft der Oberschlesier – Kreisgruppe Gütersloh, SV 

Spexard 

23.06. – 04.07. Gütersloh vor 50 Jahren – Neuauflage der historischen Stadtrallye für 

Schülerinnen und Schüler, Innenstadt 

27.06. Parkfest des LWL-Klinikums Gütersloh, LWL-Klinikum 

27.06. Cooking & Culture / Grudziądz, Hotel Appelbaum 

28.06. Meet on Street! Gewinnt Euer Straßenfest! 

28.06. Zurück in die Zukunft | 200 Jahre Gleis 13, Gleis 13 

28.06. Stadtteilfest 100 Jahre Zumhagenhof, Zumhagenhof 

28.06. Offenes Singen, Apostelkirche´ 

28.06. Musikalische Mittagspause, Berliner Platz 

_____________________________________________________________________ 
 

Ausschreibungen, Preise, Fördermöglichkeiten 
_____________________________________________________________________ 

Westenergie VEREINt Menschen und fördert Inklusion 

Die Westenergie AG unterstützt unter anderem Kulturvereine bei der Umsetzung von Projekten zur 

Förderung von Inklusion. Vereine aus Teilen von Ostwestfalen-Lippe können sich um die Unterstützung 

von je 2.000 Euro bewerben. 

Bewerbungsschluss: 21. Mai 2025 

Weitere Details finden Sie hier. 

_____________________________________________________________________ 

Powered by Philip Morris Award 2025  

In den Kategorien Gesellschaft, Zukunft und Kultur vergibt die Philip Morris GmbH mit ihrem Förderpreis 

jeweils 50.000 Euro für Projekte, die die gesellschaftliche Teilhabe fördern und neue 

Bildungsmöglichkeiten schaffen. Bewerben können sich gemeinnützige Organisationen mit Sitz in 

Deutschland.  

Bewerbungsfrist: 31. Mai 2025 

Details gibt es hier.  

_____________________________________________________________________ 

Projektförderung create music NRW 

In Kürze enden gleich zwei Antragsfristen für Förderungen von create music NRW. Mit der Band- und 

Solo-Förderung erhalten Nachwuchsmusikerinnen und -musiker aus dem Bereich Pop einen Zuschuss in 

Höhe von 500 Euro. Förderfähig sind z.B. Aufnahmen in Tonstudios oder Produktionen von Musikvideos. 

https://www.westenergie.de/de/regionales-engagement/kultur-und-soziales/vereintmenschen.html
https://poweredbyphilipmorris.de/award/


 
 

 

Die zweite Förderung richtet sich an Veranstalterinnen und Veranstalter, die die Popmusikszene in ihrer 

Umgebung voranbringen. Sie werden mit bis zu 5.000 Euro finanziell unterstützt.  

Nächste Antragsfrist: 1. Juni 2025 

Infos zu den Kriterien und dem Förderverfahren sowie die Antragsformulare gibt es hier. 

_____________________________________________________________________ 

Förderpreis „Junge Kunst“ 2025 

 
Seit 1995 vergibt die VerbundVolksbank OWL Stiftung den Förderpreis „Junge Kunst“. Inzwischen 

konnten mehr als 100 Nachwuchskünstler*innen und Künstlergruppen dabei unterstützt werden, sich 

erfolgreich auf ihrem künstlerischen Terrain zu verwirklichen. In diesem Jahr wird der Förderpreis zum 

30-jährigen Jubiläum mit einem auf 25.000 Euro aufgestockten Gesamt-Preisgeld vergeben. 

Mit dem Förderpreis „Junge Kunst“ möchte die VerbundVolksbank OWL Stiftung junge Künstlerinnen und 

Künstler in ihrer fachlichen wie persönlichen Entwicklung weiterbringen. Sie bietet jungen Talenten im 

besten Sinne des genossenschaftlichen Prinzips „Hilfe zur Selbsthilfe“. Denn jugendliche Kreativität 

beeindruckt: Leidenschaftlich bringt sie feine Töne, schöne Worte, beeindruckende Skulpturen und 

modernes Design hervor. Kunst und Kultur auf hohem Niveau sind unverzichtbar für unsere Region. 

Bewerbungsschluss: 29. Juni 2025 

Weitere Informationen sowie die Antragsunterlagen finden Sie hier. 

_____________________________________________________________________ 

Kunststiftung NRW 

 
Die Kunststiftung NRW fördert in verschiedenen Programmen herausragende und nachhaltige Projekte 

von hoher künstlerischer Qualität in den Bereichen Literatur, Musik, Performing Arts und Visuelle Kunst 

mit Bezug zu Nordrhein-Westfalen. 

 

Antragsfristen für allgemeine Vorhaben: 30. Juni 2025 

 

Für einzelne Programme weichen die Fristen ab. Informationen gibt es auf www.kunststiftung-nrw.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.create-music.info/foerderung/
https://www.verbundvolksbank-owl-stiftung.de/junge-kunst/
http://www.kunststiftung-nrw.de/


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

 

Sonstiges 
_____________________________________________________________________ 

Einsatz von KI: Gehören meine Werke noch mir? 

 
Der Kulturrat NRW bietet am 20. Mai von 11 bis 13 Uhr ein Beratungs-Webinar über den geschützten und 

rechtssicheren EInsatz von KI im kreativen Bereich an. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung auf 

Grund begrenzter Plätze jedoch notwendig. Weitere Infos finden Sie hier.  

_____________________________________________________________________ 

Werkfotografie für Künstler*innen 
 

Das Landesbüro für Bildende Kunst (LaBK) bietet einen Workshop für professionelle Künstler*innen in 

NRW an, die ihre Werke in Fotografien inszenieren möchten. Der Kurs findet am 20. Mai von 13.30 bis 

19.30 Uhr in Düsseldorf statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Alle Informationen gibt es hier. 

_____________________________________________________________________ 

Awareness Leitfaden: Wegweiser für achtsame Veranstaltungen im 

Kulturbereich 

 
Diskriminierung und gewaltvolle Situationen treten auch im Kulturbereich auf – sei es durch sexualisierte 

Übergriffe in Clubs, rassistische oder ableistische Diskriminierung im Theater oder queerfeindliche Witze 

auf Konferenzen. Um sichere und angenehme Veranstaltungen für alle Menschen zu ermöglichen, wird 

im Veranstaltungsbereich deswegen häufig mit dem Begriff Awareness (Bewusstsein/Achtsamkeit) 

gearbeitet. 

 

Mit dem neuen Leitfaden „Awareness im Kulturbereich – Wegweiser für achtsame Veranstaltungen“ stellt 

der Berliner Kulturbetrieb Diversity Arts Culture ein praxisnahes Instrument für Veranstalterinnen und 

Veranstalter und Kulturbetriebe vor. Der Leitfaden bietet nicht nur eine Einführung in das Thema 

Awareness. Er zeigt auch, wie Schutz- und Präventionsstrukturen nachhaltig in den Arbeitsalltag integriert 

werden können. Anhand konkreter Handlungsempfehlungen und Beispielen wird außerdem vermittelt, 

wie Antidiskriminierungsarbeit gestärkt und Barrieren innerhalb von Organisationen abgebaut werden 

können. 

 

Den Leitfaden finden Sie hier. 

 

 

https://kulturrat-nrw.de/veranstaltungen/beratungs-webinar-20-mai-2025/
https://www.labk.nrw/events/werkfotografie-fuer-kuenstler-innen
https://diversity-arts-culture.berlin/magazin-und-publikationen/publikation-awareness-im-kulturbereich


 
 

 

_____________________________________________________________________ 

Studie: Kultur- und Kreativwirtschaft 2024 

 
Die Kultur- und Kreativwirtschaft in Deutschland hat sich nach den pandemiebedingten Einbrüchen 

deutlich erholt. Laut dem aktuellen Monitoringbericht des Bundesministeriums für Wirtschaft und 

Klimaschutz verzeichnete die Branche 2023 steigende Umsätze und mehr Erwerbstätige. 

 

Hier geht es zum Bericht. 

 

_____________________________________________________________________ 

Report: Trends in der Kultur- und Kreativwirtschaft 
 

Basierend auf den Einreichungen zur Auszeichnung der Kultur- und Kreativpilot*innen Deutschland gibt 

der Trendreport einen Einblick in aktuelle Themen und Herausforderungen der Branche. Das Kern-

Narrativ im Jahr 2024: In Zeiten von künstlicher Intelligenz verlassen sich Kreative vor allem auf ihre 

Kreativität. Sie nutzen Technologie weiterhin als Hilfsmittel – immer dann, wenn es ihnen zur Erreichung 

ihrer Ziele sinnvoll erscheint. 

 

Hier geht es zum Report. 

 

 

 

 

 

 
Im Auftrag 

 
Stadt Gütersloh 

Fachbereich Kultur 

 
Friedrichstr. 10 

33330 Gütersloh 

Stadthalle, 2 OG 

Tel. 05241 82-2072 

Fax 05241 82-2033 

E-Mail: andrea.wistuba@guetersloh.de 
Internet: www.guetersloh.de / Kulturportal-guetersloh.de 

 

 

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Publikationen/Kultur-und-Kreativwirtschaft/Monitoringberichte/monitoringbericht-kultur-und-kreativwirtschaft-2024.html
https://kultur-kreativpiloten.de/wp-content/uploads/2025/02/trendreport-kultur-und-kreativwirtschaft-24.pdf
mailto:andrea.wistuba@guetersloh.de
http://www.guetersloh.de/
https://kulturportal-guetersloh.de/
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